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SICHERHEITS- undGESUNDHEITSSCHUTZDOKUMENT
gemäß §5 ArbeitnehmerInnenschutzgesetz (ASchG)
Dieses Dokument muss beim Eintritt von Gründen laut § 4 Abs. 4 und 5 (z.B. Unfall, begründeter Verdacht einer
arbeitsbedingten Erkrankung, neue Arbeitsmittel, -stoffe, -verfahren, begründetes Verlangen des Arbeitsinspektorates)
überprüft und gegebenenfalls angepasst werden!
Wenn bei der Festlegung von Maßnahmen zur Gefahrenverhütung ÖNORMEN, europäische Normen (EN), ÖVE-Vorschriften, Unfallverhütungsvorschriften, Technische Richtlinien oder sonstige anerkannte Regeln der Technik zugrundegelegt werden, sind diese anzugeben:
Es wurden Maßnahmen beraten:
Datum
Im Arbeitsschutzausschuss behandelt:
(bei mehr als 100 Arbeitnehmern)
Wenn kein Arbeitsschutzausschuss besteht:
Mit Sicherheitsfachkraft (SFK),
Arbeitsmediziner (AM),
Sicherheitsvertrauenspersonen (SVP) und
Belegschaftsorganen (BO) beraten:
Mit allen betroffenen Arbeitnehmern beraten:
Wenn kein Arbeitsschutzausschuss und keine SVP vorhanden sind:
Beilagen:
 Gibt es Beschäftigungsverbote bzw.
 -beschränkungen für:
ja
nein
Hinweise
(z.B.: Wenn ja Welche)
     behinderte Arbeitnehmer?
     Schwangere und stillende Mütter?
     Jugendliche?
     Lehrlinge?
Sonstige personenbezogene Angaben:
(z.B. ab wann dürfen Lehrlinge beschäftigt werden; erforderliche besondere
 Fähigkeiten und Kenntnisse; Behinderungen, mit denen hier nicht gearbeitet werden darf)
ja
nein
Hinweise
(z.B.: Wenn ja, welche?)
Sind Eignungs- und Folgeuntersuchungen erforderlich? (5. Abschnitt ASchG; Vdg über die Gesundheitsüberwachung)
Sind Fachkenntnisse nachzuweisen?
(§ 63 ASchG - z.B. bei Staplern) 
 Sind persönliche Schutzausrüstungen (PSA)
 notwendig? (eventuell Beilage)
Sind Bereichskennzeichnungen erforderlich?
Sind Zutrittsbeschränkungen erforderlich?
Sind Vorkehrungen für ernste und unmittelbare
Gefahr erforderlich? (§3 Abs. 3 u. 4 ASchG)
Wird mit gefährlichen Arbeitsstoffen gearbeitet?
(§§ 40, 42 ASchG)
Bestehen Prüfpflichten ?
(z.B. lt. § 37 ASchG, z.B.:Aufzüge, Hebebühnen...)
Ist eine Brandschutzordnung behördlich vorgeschrieben?
Sind Evakuierungspläne behördlich vorgeschrieben?
Muss ein Explosionsschutzdokument erstellt werden?
mögliche 
Gefährdung oder Belastung
festgestellt
Maßnahmentechnisch - organisatorisch - personenbezogen
Zuständiger
umgesetzt am
(Termin) 
Kontrolle
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	AnzArbeitnehmer: 
	Kurzbesch: Verkauf von Naturblumen und Pflanzen: Kunden beraten, Ware entnehmen, zählen, vereinzeln, verpacken, aus- und einladen, transportieren, kassieren
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	Gefährdung: Händisches Entfernen von Dornen und Stacheln
	Gefährdung: Verletzung durch Entdornungsmaschine
	Gefährdung: Infektion mit Tetanusbakterien
	Gefährdung: Rutschgefahr und Sturz bei Nässe
	Gefährdung: Absturz von Leitern oder Aufstiegshilfen
	Gefährdung: Erste-Hilfe-Kasten unvollständig oder nicht zugänglich
	Gefährdung: Lagerungen in Gängen und auf Fluchtwegen
	Gefährdung: Schnitt- und Stichverletzungen durch Splitter, Bindedrahtreste, Nadeln, entstandene Scherben und ähnliche spitze und scharfkantige Abfälle
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	Gefährdung: Schneiden und Stechen durch scharfe oder spitze Gegenstände z.B. Messer, Scheren, Dornen, Stacheln oder scharfkantige Waren
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	Gefährdung: Sanitärbereich
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	Gefährdung: Einklemmen; Anstoßen
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	Gefährdung: Verhalten im Brandfall und bei Unfällen
	Gefährdung: Beladung/Ladesicherung:
Verrutschen oder Kippen des Ladegutes;
	Gefährdung: Überladung oder "unsymmetrische" Beladung (Gefährdung durch verändertes Fahrverhalten z.B. verlängerter Bremsweg)
	Gefährdung: Reinigungsarbeiten im Arbeits- und Standbereich;
Schnitt- und Stichgefahr durch scharfe oder spitze Gegenstände
	Gefährdung: Lagerung von "gefährlichen Arbeitsstoffen" (Spraydosen, Lacke, Dünger, Klebstoffe, etc.)
	Gefährdung: Bei Be- und Entladung:
- Aufnehmen des Ladegutes: Handverletzungen/Schnittwunden

- Heben und Transport des Ladegutes, Rückenverletzungen, Zerrungen, Quetschungen

- Gefahren durch ungeeignete oder defekte Transportmittel

- Ausrutschen, Umkippen, Anstoßen, Stürzen beim Transportieren des Ladegutes

- Entgleiten (Gefahr von Prellungen, Quetschungen und Brüchen)
	Massnahmen: * Arbeitsplatzwechsel; Tätigkeitswechsel (BK-Meldung); Schutzhandschuhe
	Massnahmen: * Handschuhe tragen (ev. Schnittschutz)
	Massnahmen: * Unterweisung gemäß Betriebsanleitung
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	Massnahmen: * Nassbereiche mit rutschhemmenden Matten bestücken, geschlossene, rutschhemmende Schuhe zur Verfügung stellen
	Massnahmen: * Nur normgeprüfte Leitern oder Aufstiegshilfen ("Elefantenfuß") verwenden
* Bei Stehleitern Spreizsicherung aktivieren
* Standsicher aufstellen
* Stehleitern nur bis zur drittletzten Sprosse oder viertletzten Stufe betreten (Plattformen nur, wenn Anhaltebügel vorhanden)
* Nicht seitlich hinauslehnen
* Keine Arbeiten auf der Leiter durchführen
* Besteigen von Kisten, Steigen und Sesseln verboten
	Massnahmen: * Zugang freihalten
* Regelmäßig Inhalt überprüfen und auffüllen
	Massnahmen: * Sofort entfernen
* Regelmäßige Kontrolle
* Durchgänge, Verkehrswege freihalten
	Massnahmen: * Vorsicht beim Sammeln und Entsorgen, achtsam arbeiten
* Abfälle sofort in bereitgestellte feste Abfallbehälter entsorgen (keine Kunststoffsäcke verwenden)
	Massnahmen: * Ruhe bewahren, konzentriert arbeiten; wenn möglich Pausen einlegen
*die Sicherheit der Arbeitnehmer mit Kundenkontakt verbessern und diese im Umgang mit schwierigen und aggressiven Kunden schulen!
	Massnahmen: * zur Verfügung stehende Arbeitsmittel verwenden (Rollcontainer, Rodel, Transportwagen, Ameise, etc.), wenn möglich zweite Person zur Hilfe beiziehen 
* Unterweisung über richtiges Heben und Tragen:
mit geradem Rücken und aus den Knien heben;
nicht ruckartig heben
Oberkörper beim Heben nicht verdrehen
nicht einseitig Heben und Tragen
* geeignete Verpackungen, Taschen, Säcke, etc. verwenden
	Massnahmen: * nur geeignete Aufstiegshilfen verwenden, schwere Lasten wenn möglich nur zu zweit heben
	Massnahmen: * längere, ungünstige Körperhaltung vermeiden
* Ausgleichsübungen machen
* Verkaufsstand ökonomisch organisieren und bestücken
* Pausen zum Sitzen nutzen
* geeignetes Schuhwerk tragen (dämpfende Sohle);
* mit Kollegen abwechseln
	Massnahmen: * Ordnung halten, keine Ware herumstehen lassen;
* Stufen markieren
* elektr. Kabel so verlegen, dass keine Stolpergefahren entstehen
* nach Gebrauch Kabel aufrollen und Geräte richtig verstauen und ablegen
* Unterweisung
	Massnahmen: * Ordnung halten
* spitze und scharfe Werkzeuge immer in geeigneten Ablagen aufbewahren
* Arbeiten mit Schnittwerkzeugen immer vom Körper weg durchführen
* nach Gebrauch sichern und bewusst ablegen
* Messer nie mit offener Klinge bei sich tragen
	Massnahmen: * Sommer: für Sonnenschutz, Sonnenschutzkleidung+Creme, Getränke sorgen;
* Winter: Klimagrenzwerte berücksichtigen (wenn nicht möglich für warme Getränke, entsprechende Kältekleidung und zusätzlichen Pausen in geheizten Innenbereichen sorgen)
* wenn möglich für Stand-Beheizung sorgen (besonders im unteren Körper- und Fußbereich)
	Massnahmen: * Hautschutz, Handschuhe, Hautschutzplan erstellen
	Massnahmen: * versperrbare Garderobe, Waschgelegenheit
	Massnahmen: * elektr. Geräte nur in ordnungsgemäßem Zustand verwenden (regelmäßige Kontrolle der Kabel und Stecker); nur für den vorgesehenen Verwendungszweck einsetzen
* Überhitzung vermeiden
	Massnahmen: * bewegliche Teile (Türen, Laden, etc.) regelmäßig prüfen und warten
	Massnahmen: * Rauchverbote beachten
* keine brennenden oder glimmenden Gegenstände in Abfalleimer werfen
* keine brennenden oder glimmenden Gegenstände in Abfalleimer werfen
	Massnahmen: * alle Mitarbeiter müssen ausreichende Kenntnisse über das Verhalten bei Bränden und Unfällen sowie sonstige Notfälle haben
* das richtige Verhalten muss Bestandteil der wiederkehrenden Unterweisung und der Unterweisungsunterlagen sein (z.B. Notrufnummern, Standorte von Feuerlöschern, Erste Hilfe Kästen oder sonstiger Norfalleinrichtungen)
	Massnahmen: * Ladegut ordnungsgemäß lagern bzw. stapeln
* Lasten auf ihrer größten Grundfläche absetzen
* möglichst legen nicht stellen
* wenn nötig Ladegut fixieren (Vorrichtungen wie Sicherungsgurte, Kippsicherungen verwenden)
* AUVA-Merkblatt M846 "Ladungssicherung im Strassenverkehr" beachten
	Massnahmen: * max. Ladegewicht beachten und nicht überschreiten
* richtige Lastverteilung beachten
	Massnahmen: * erfordern die Arbeiten persönliche Schutzausrüstung (Schutzbrillen, Handschuhe, etc.) so muß diese getragen werden (Unterweisung)
* Gefährdung von Hautschädigungen ebenfalls in die Unterweisung miteinbeziehen (Hautschutzplan)
	Massnahmen: * jeweilige Lagervorschriften einhalten
* Angaben in den Sicherheitsdatenblättern beachten und umsetzen (siehe auch AUVA-Merkblatt M 330 "Lagerung von gefährlichen  Arbeitsstoffen")
	Massnahmen: * Gegenstände mit scharfen Kanten und Graten abdecken
* Schutzhandschuhe verwenden
* keine zu große Lasten von Hand heben, möglichst kleine Einheiten wählen
* wenn möglich zu zweit Heben und Tragen
Transport und Hebehilfen verwenden
richtige Hebe- und Tragetechnik anwenden (aus dem Knie mit geradem Rücken heben, kein Hohlkreuz)
* geeignete Transportmittel für die jeweilige Verpackungsart wählen
regelmäßige Sicht- und Funktionskontrolle des Transporthilfsmittel
* Verkehrswege freihalten, für ausreichenden Raum beim Transportieren sorgen
* Bodenbeschaffenheit beachten
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